
Checkliste: 
So finden Sie die richtige E-Mail-Archivierungslösung

Bei der Auswahl einer E-Mail-Archivierungssoftware sollten neben unternehmens-
spezifischen Interessen auch generell alle juristischen, wirtschaftlichen und tech-
nischen Anforderungen berücksichtigt werden. Ein Anforderungskatalog erleichtert 
die Suche nach einer passenden Lösung:
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�Flexibles Speichermanagement:  
Setzt die Archivierungssoftware auf De-Duplizierung und Komprimierung, kann dies die Storage-Anforderungen 
verringern und dazu beitragen, den Speicherbedarf um bis zu 70 Prozent zu reduzieren. Flexibles Speicher-
management ermöglicht zudem, dass nur aktuelle E-Mails auf schnellem Storage abgelegt werden. Ältere, 
weniger häufig aufgerufene E-Mails archivieren gute Systeme auf kostengünstigerem Speicherplatz.

    
�Einfache Installation und unkomplizierter Betrieb:  
Eine einfache Installation erleichtert die Inbetriebnahme der Software, während eine intuitive Bedienbarkeit 
die schnelle Einrichtung der Archivierung ermöglicht. Wenn alle erforderlichen Komponenten, wie z. B. Daten-
banksysteme, bereits integriert sind, spart dies zusätzlich Zeit, senkt Kosten und administrativen Aufwand.

    
�Archivierung existierender E-Mails:  
Wenn eine Archivierungssoftware im Unternehmen eingeführt wird, sollten bereits vorhandene E-Mails aus 
Postfächern, öffentlichen Ordnern, Shared Mailboxes und Dateien problemlos archiviert werden können.

    
�Nutzerfreundlichkeit:  
Anwender sollten wie gewohnt mit Microsoft Outlook, per Browser oder mobil über Tablets und Smartphones 
auf ihre archivierten E-Mails zugreifen können.

    
�Self-Service für den Anwender:  
Nutzer sollten eigenständig auf den E-Mail-Bestand zugreifen und produktiv im Archiv arbeiten können, um  
so eine echte Entlastung der IT zu ermöglichen.

    
�Zertifizierungen:  
Die Archivierungslösung sollte Rechtssicherheit im Hinblick auf landesspezifische gesetzliche Anforderungen 
ermöglichen. Wichtig kann etwa sein, dass die Software GoBD sowie DSGVO-konformes Arbeiten zulässt und 
ggf. entsprechende Zertifizierungen aufweisen kann.

    
�Flexibilität:  
Die Archivierungssoftware sollte alle gängigen E-Mail-Systeme und Archivierungsmethoden unterstützen.  
Im Idealfall lassen sich auch individuelle Anwendungsszenarien über eine integrierte API umsetzen.

    
�Fit for Purpose:  
Das Archivierungs-Tool muss zur Größe und den Anforderungen des Unternehmens passen. Kleine und mit-
telständische Unternehmen (KMU) brauchen beispielsweise eher selten große Enterprise-Lösungen, sondern 
Software, deren Funktionsumfang sowie Anschaffungs- und Betriebskosten (TCO) auf KMU zugeschnitten sind.


